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Klage, eingereicht am 20. Februar 2019 — Kazembe Musonda/Rat

(Rechtssache T-110/19)

(2019/C 139/91)

Verfahrenssprache: Französisch

Parteien

Kläger: Jean-Claude Kazembe Musonda (Lubumbashi, Demokratische Republik Kongo) (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte T. 
Bontinck, P. De Wolf, M. Forgeois und A. Guillerme)

Beklagter: Rat der Europäischen Union

Anträge

Der Kläger beantragt,

—  den Beschluss (GASP) 2018/1940 des Rates vom 10. Dezember 2018 für nichtig zu erklären, soweit der Kläger damit in Nr. 10 des 
Anhangs II des Beschlusses 2010/788/GASP belassen wird;

—  die Durchführungsverordnung (EU) 2018/1931 des Rates vom 10. Dezember 2018 für nichtig zu erklären, soweit der Kläger 
damit in Nr. 10 des Anhangs Ia der Verordnung (EG) Nr. 1183/2005 belassen wird;

—  die Rechtswidrigkeit von Art. 3 Abs. 2 Buchst. b des Beschlusses 2010/788/GASP und von Art. 2b Abs. 1 Buchst. b der Verord-
nung (EG) Nr. 1183/2005 festzustellen;

—  dem Rat die Kosten aufzuerlegen.

Klagegründe und wesentliche Argumente

Zur Stützung der Klage macht der Kläger vier Klagegründe geltend, die im Wesentlichen mit den in der Rechtssache T-103/19, Mende 
Omalanga/Rat, geltend gemachten Klagegründen identisch oder diesen ähnlich sind.

Rechtssache T-111/19: Klage, eingereicht am 20. Februar 2019 — Boshab/Rab

Klage, eingereicht am 20. Februar 2019 — Boshab/Rab

(Rechtssache T-111/19)

(2019/C 139/92)

Verfahrenssprache: Französisch

Parteien

Kläger: Évariste Boshab (Kinshasa, Demokratische Republik Kongo) (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte T. Bontinck, P. De Wolf, 
M. Forgeois und A. Guillerme)
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Beklagter: Rat der Europäischen Union

Anträge

Der Kläger beantragt,

—  den Beschluss (GASP) 2018/1940 des Rates vom 10. Dezember 2018 für nichtig zu erklären, soweit der Kläger damit in Nr. 8 des 
Anhangs II des Beschlusses 2010/788/GASP belassen wird;

—  die Durchführungsverordnung (EU) 2018/1931 des Rates vom 10. Dezember 2018 für nichtig zu erklären, soweit der Kläger 
damit in Nr. 8 des Anhangs Ia der Verordnung (EG) Nr. 1183/2005 belassen wird;

—  die Rechtswidrigkeit von Art. 3 Abs. 2 Buchst. b des Beschlusses 2010/788/GASP und von Art. 2b Abs. 1 Buchst. b der Verord-
nung (EG) Nr. 1183/2005 festzustellen;

—  dem Rat die Kosten aufzuerlegen.

Klagegründe und wesentliche Argumente

Zur Stützung der Klage macht der Kläger vier Klagegründe geltend, die im Wesentlichen mit den in der Rechtssache T-103/19, Mende 
Omalanga/Rat, geltend gemachten Klagegründen identisch oder diesen ähnlich sind.

Klage, eingereicht am 20. Februar 2019 — Kibelisa Ngambasai/Rat

(Rechtssache T-112/19)

(2019/C 139/93)

Verfahrenssprache: Französisch

Parteien

Kläger: Roger Kibelisa Ngambasai (Kinshasa, Demokratische Republik Kongo) (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte T. Bontinck, P. 
De Wolf, M. Forgeois und A. Guillerme)

Beklagter: Rat der Europäischen Union

Anträge

Der Kläger beantragt,

—  den Beschluss (GASP) 2018/1940 des Rates vom 10. Dezember 2018 für nichtig zu erklären, soweit der Kläger damit in Nr. 6 des 
Anhangs II des Beschlusses 2010/788/GASP belassen wird;

—  die Durchführungsverordnung (EU) 2018/1931 des Rates vom 10. Dezember 2018 für nichtig zu erklären, soweit der Kläger 
damit in Nr. 6 des Anhangs Ia der Verordnung (EG) Nr. 1183/2005 belassen wird;
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